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Beschreibung
Das als Brustbild im Halbprofil vor neutralen Grund gesetzte und mit einem gemalten
ovalen Steinrahmen eingefasste Porträt von Christoph Martin Wieland (1733–1813) geht auf
ein 1805 entstandenes Original von Ferdinand Jagemann zurück. Die akkurate
Wiederholung stellt Wieland im dunklen Rock mit weißem Halstuch und fein plissiertem
Jabot vor. Im Unterschied zu Jagemanns Porträt wird jedoch das schwarze Hauskäppchen
als Teil von Wielands charakteristischer Tracht hinzugefügt. Das Porträt wurde bislang nur
hypothetisch Adam Weise zugeschrieben (Michaelis 1982); sein Monogramm »AW« erhärtet
jedoch die Autorschaft, zumal Weise als Schüler Jagemanns während der Entstehungszeit
des Originals in Weimar tätig war. (Quelle: Maisak/Kölsch: Gemäldekatalog (2011), S. 345)

Erworben 1905 von Frau Prof. Pohle, Frankfurt a.M.

Ausführliche Beschreibung
Historische Zuschreibung:
Unbekannter Künstler (nach: Michaelis: Gemäldekatalog (1982))

Provenienz:
Angeblich seit der Entstehung in Jenaer Privatbesitz (Heuer 1906).

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 72,0 x 60,2 cm

Ereignisse

https://hessen.museum-digital.de/object/5782


Gemalt wann 1805-1806
wer Adam Weise (1776-1835)
wo Weimar

Geistige
Schöpfung

wann

wer Ferdinand Jagemann (1780-1820)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Christoph Martin Wieland (1733-1813)
wo

Schlagworte
• Brustbild
• Gemälde
• Malerei
• Porträt
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